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Kontaktinformationen 

E-Mail: press@julienne.com  
 

Gründerteam: 

Maxim Beizerov 
Telefon: +49 176 62445064 
E-Mail: maxim@julienne.com 
Funktion: Chief Executive Officer / Chief Technology Officer 
Hintergrund: Maxim gründete 2001 ein soziales Netzwerk und verbrachte nach dem Doppelstudium 
der Finanzmathematik und Management mehr als zehn Jahre in der Top-Tier-Beratung, bevor er ein 
eigenes IT-Management-Beratungsunternehmen gründete. In seiner Doppelrolle als CEO/ CTO 
fokussiert er sich auf Business Development und IT Management. 

Eugen Beizerov  
Telefon: +49 176 830 755 83 
E-Mail: eugen@julienne.com      
Funktion: Chief Product Officer / Chief Marketing Officer 
Hintergrund: Als Ingenieur mit Liebe für Design und Details, gründete Eugen erfolgreich ein 
Engineering-Start-up in Deutschland, das vollautomatische, branchenführende Roboter für die 
chemische Industrie entwickelt und herstellt. Die Faszination für die Hohe Küche und Digitalisierung 
einerseits und die Sorge um die Umwelt andererseits, treiben Eugen in seinem Bestreben nach 
Digitalisierung und Müllreduzierung in der Gastronomie an. 

Dr. Rolf Reinecke  
Telefon: +49 174 1936815 
E-Mail: rolf@julienne.com  
Funktion: Chief Sales Officer / Chief Operating Officer 
Hintergrund: Nach Doppelstudium und Promotion in Ingenieurwissenschaften verbrachte Rolf über 
12 Jahre in Top-Tier Management Beratungen. Anschließend verantwortete er in verschiedenen 
Geschäftsführungspositionen im In- und Ausland Geschäftsentwicklung und Operational Excellence 
bei neugegründeten und schnell wachsenden Unternehmen. Als CSO/ COO kümmert er sich um das 
Business Development und den Aufbau skalierbarer Strukturen im operativen Geschäft. 

Vor der Gründung der piq Technology hat das Gründerteam bereits gemeinsam eine eigene 
Management Beratung mit Fokus auf Transformation gegründet und erfolgreich am Markt etabliert. 



Fakten zum Unternehmen (Stand 18.3.2021) 

Gründung:    
Ende 2020 unter dem Namen „piq“, seit Januar 2021 unter der neuen Marke „Julienne“, die einen 
neuen Fokus auf Fairness und Nachhaltigkeit in der Bestell-Branche legt.    

Geschäftsgebiet:  
Frankfurt mit Expansionsplänen in weitere deutsche Großstädte in 2021.   

Anzahl Restaurants: 
Ca. 50 in Frankfurt am Main (Stand 08. Juni 2021), darunter „Zum Lahmen Esel“, „Sandwicher“, 
„Sandys“ und „Karrys & Barrys“ 

Anzahl der Mitarbeitenden:   
Ca. 30 Mitarbeiter inkl. freiberufliche Mitarbeiter und externe IT Dienstleister. 

 

Unternehmensmission 

Es gibt genug Bestell-Apps, die Restaurants abzocken oder im besten Fall einfach nur ein Service von 
A nach B sind. Die eigentlichen Heldinnen und Helden hinter den Gerichten werden mit den 
gängigen Systemen völlig übergangen. Aus dieser frustrierenden Erkenntnis ist die Idee für Julienne 
geboren. 

Dabei liegt die Nachhaltigkeit in der DNA des Unternehmens. Julienne setzt sich dafür ein, dem 
Verpackungsmüll den Garaus zu machen. To go und Lieferbestellungen sollen ohne Verpackungsmüll 
realisierbar sein. Daher unterstützt Julienne aktiv Restaurants, um die Nachhaltigkeit zu kultivieren. 
Die Verantwortung darf nicht allein auf die Kundinnen und Kunden abgewälzt werden. Julienne ist 
eine Plattform, auf der alle Seiten am gemeinsamen Ziel der Nachhaltigkeit arbeiten. 

Julienne ist das Gesicht des Unternehmens und demonstriert dessen Bewunderung für Köchinnen 
und Köche. Der Name hat seinen Ursprung in der französischen Kochkunst: Bei der Julienne-
Schneidetechnik wird Gemüse in streichholzförmige kleine Streifen geschnitten – beeindruckend, 
wenn man den Profis dabei zusieht. Kochen ist eben auch Kunst und so behandelt Julienne auch ihre 
Partnerinnen und Partner: Mit Bewunderung und Respekt. Gemeinsam entwickeln sie eine App, mit 
der man fair und nachhaltig Essen bestellen kann. 

Wer Julienne nutzt, sagt Ja zur Nachhaltigkeit und zu fairen Geschäftsbedingungen in der 
Gastronomie. 

 

Produktvision 

Julienne ist eine faire und nachhaltige App zum Essen bestellen mit anschließender Vor-Ort-
Abholung oder Lieferung.  

Warum fair?  
Mit den niedrigen Provisionen unterstützen Julienne die lokale Gastronomie. Gleichzeitig helfen sie 
bei dem Aufbau der Digitalgeschäfts, wie beispielsweise eine digitale Speisekarte und Online-
Marketing-Maßnahmen. 



Warum nachhaltig?  
Julienne bietet komplett kostenlose Mehrwegschalen für den Transport der Gerichte an. Diese helfen 
dabei, den anfallenden Plastikmüll durch das Liefergeschäft drastisch zu reduzieren. Umwelt retten 
mit Julienne macht einfach Spaß: In der App wird man über ein Nachhaltigkeitsspiel (Eco-Game) 
dazu ermuntert, die Bestellung zu Fuß oder mit dem Fahrrad abzuholen und einen eigenen Beutel 
mitzubringen.  

Funktionen: 

• Essen bequem per App bestellen und zur Wunschuhrzeit abholen, liefern lassen oder vor Ort 
essen 

• Kostenlose und nachhaltige Nutzung von Mehrwegschalen, um Verpackungsmüll zu 
vermeiden 

• Zusätzliche Reduktion von Verpackungsmüll: Verzicht auf Plastikbesteck, Tüten und 
Verpackungen 

• Das Eco-Game im Warenkorb macht die Müllreduktion spielerisch einfach 
• Die Gerichte zu Fuß oder mit dem Rad abholen spart CO2-Emissionen 
• Warteschlangen überspringen und das Essen direkt an der Abholstation mitnehmen 
• Dashboard, das personalisierte Statistiken anzeigt: z.B. wieviel kg Plastikmüll die Person 

bereits gespart hat oder mit wieviel Trinkgeld sie die Gastronomie unterstützt hat 
• Bargeldlos per App bezahlen 
• Personalisierung von Gerichten und Filteroptionen. Z.B. vegan, bio oder nachhaltig 
• Julienne Community tauscht sich über Essensthemen aus und findet gemeinsam Lösungen 
• Julienne Guide stellt die Geschichten hinter den Gerichten und der Theke vor 

 

Mehrwegschalen 

Die Nutzung der Julienne Mehrwegschalen ist für KundInnen und GastronomInnen kostenlos. Das 
Pfandlose Mehrwegsystem basiert auf einem eindeutigen QR Code, der auf jeder Schale versehen ist. 
Die Schalen werden bei teilnehmenden Partnern ein- und ausgecheckt. So kann genau verfolgt 
werden, wer die Schale ausgeliehen hat. KundInnen haben 14 Tage Zeit, die Schale bei jedem 
teilnehmenden Partner wieder zurückzugeben, um den Kreislauf zu schließen. In der App wird der 
Kundin und dem Kunden eine Liste der gerade ausgeliehenen Schalen angezeigt. Sollte die Schale 
nicht innerhalb von 14 Tagen zurückgegeben werden, wird eine Gebühr von 10 € erhoben. Diese 
Gebühr dient in erster Linie zur rechtzeitigen Rückgabe der Schalen. Ein Mehrwegsystem profitiert 
davon, wenn die Schalen so schnell wie möglich den Kreislauf durchlaufen. Das pfandlose System hat 
daher den Vorteil gegenüber Pfandsystemen, da diese keinen Anreiz setzen, das Mehrweggeschirr 
kurzfristig zurückzugeben. 

Die Schalen und die Deckel bestehen aus BPA-freiem Polypropylen (PP) mit einer auslaufsicheren 
Dichtung aus TPE und sind für mindestens 200 Nutzungen ausgelegt. Sie können in Spülmaschinen 
gereinigt werden, in Mikrowellen erhitzt (ohne Deckel) und im Kühl- und Gefrierschrank aufbewahrt 
werden. 

Aktuell gibt es die folgenden Größen: 

• Schale Grande: 1.250 ml 
• Schale Medium: 750 ml 
• Schale Petite: 500 ml 



Zitate 

„Julienne ist keine Konsum-App, es ist eine Tu-der-Umwelt-gut-App“, Gründer Eugen Beizerov 

„Wir haben nicht nur der Umwelt gegenüber eine Verantwortung. Wir wollen auch die Gastronomen 
durch die Pandemie bringen und selbstbewusst für die Zukunft aufstellen ", Gründer Maxim Beizerov 

„Mit Julienne leckeres Essen mit gutem Gewissen genießen – so einfach geht Mehrweg“, Gründer Rolf 
Reinecke 

 

Linkliste 

Website: www.julienne.com 
Instagram: @julienne.germany 
Blog: https://julienne.com/guide 
Playstore: https://play.google.com/store/apps/details?id=com.piq.client 
App Store: https://apps.apple.com/app/id1508184665 

 

 


